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Historische und Schmuck-Gullydeckel
aus dem Land Brandenburg


Band 1 der Reihe „Interessante Gullydeckel aus deutschen Bundesländer“


gesucht, gefunden und fotografiert


von Klaus-Dieter Stamm                            Email: abwasser@email.de





Vorwort


Man sollte zwar stets den Kopf oben behalten und nach vorn blicken, aber so manches Mal lohnt sich auch der Blick nach unten.


Es ist doch schon erstaunlich, was wir so alles mit den Füßen treten, ohne es zu merken. Vieles ist für unser Leben notwendig und wichtig, wieder anderes erinnert uns an frühere Zeiten.


„Ach, da sind Gullydeckel, die sehen ja alle gleich aus.“


Denkste! Viele Orte haben ganz spezielle Gullydeckel. So manche Stadt oder die Wasserbetriebe bieten Gullydeckel in besonderer Gestaltung z. B. mit Wappen und interessanten Inschriften. Andere wieder sind alt oder gar uralt von vor über 100 Jahren.


Also Kopf hoch und nach unten geschaut, man wird es nicht bereuen. Es muss ja nicht immer gleich ein Foto entstehen.


Gullydeckel ist eigentlich ein Begriff für Straßenabläufe des Regenwassers. Fachlich korrekt müsste man von Schacht- oder Kanaldeckel sprechen, aber jedermann weiß, was gemeint ist, wenn man von einem Gullydeckel spricht.


Bei mir fing das Fotografieren der Gullydeckel im August 2014 an, als meine Frau mir in Coburg einen Gullydeckel mit einem Mohrenhaupt (er stellt den Stadtpatron Mauritius dar) zeigte.


Inzwischen habe ich schon einige Leute für die Suche nach „schönen“ Gullydeckeln begeistert und so manch Gleichgesinnten getroffen.


Im Rentnerdasein muss man irgendwann auch wieder einmal neue Impulse setzen. Da kam mir das Tarifangebot VBB-Abo 65plus gerade recht und so konnte ich alle mir bekannten Brandenburger Orte mit Gullydeckeln besuchen und viele der mir bekannten Deckel noch mal selbst fotografieren. Durch Recherchen im Internet kamen noch so einige Ziele hinzu.


Dank gilt hier allen Freunden und Bekannten, die für mich immer die Augen offen gehalten haben, um neue Gullydeckel, egal ob in Brandenburg oder anderswo, zu finden.


Besonderen Dank gilt auch den vielen Mitarbeitern der TouristInformationen in den einzelnen Städten, des Verkehrsverbundes Berlin-Brandenburg (VBB), der Trinkwasser- und Abwasserverbände sowie der Tiefbau- und Straßenämter, die sich fast ausnahmslos positiv und aufgeschlossen meinen Fragen zu den Gullydeckeln in ihrem Bereich stellten.

OEBPS/Images/cover.jpg





